
                                                              
L(i)ebenswertes Kaltnaggisch:                      

Wir entwickeln Visionen für eine attraktive Ortsmitte 

 
Studierende der htw saar entwickeln mit uns Herrensohrern Modelle für eine 
Neugestaltung des Ortsmittelpunkts 
 
Die Ortsinnenbereiche der Saarländischen Gemeinden leiden heute mehr und mehr 
unter einem Qualitätsverlust. Die Gebäude in den alten Ortskernen werden nach 
einem Generationswechsel nicht mehr gebraucht, das Neubaugebiet im Grünen 
vorgezogen. Geschäfte werden aufgegeben, der Supermarkt vor der Stadt lockt mit 
verkehrsgünstiger Anbindung. Wildwuchs in der Gestaltung privater aber auch 
öffentlicher Räume und Gebäude zerstören das gewachsene Ortsbild. Die Beliebigkeit 
und Austauschbarkeit neu hinzukommender Gebäude und der notwendigen 
Parkplätze verstärken noch das Auseinanderfallen der Ortsmitten. 
 
Diese generellen Entwicklungen sind zum Teil auch in Herrensohr deutlich erkennbar. 
Dabei könnte der Ortskern ein lebendiger Ortsmittelpunkt mit gestalteten Grünflächen 
und angenehmen Wohneinheiten sein, in dem man sich gerne trifft. Aber Phantasien 
über eine solch attraktive Ortsmitte sowie zurückliegende, aber leider im Sande 
verlaufene Gespräche mit dem Baudezernat der Stadt Saarbrücken über 
Gestaltungsmöglichkeiten ließen dem OIV kein Ruhe. Erst kürzlich ging deshalb der 
OIV auf Frau Prof. Hartnack von der Schule für Architektur Saar der htw saar Kontakt 
zu, die bereits in anderen saarländischen Ortschaften Projekte zur baulichen 
Aufwertung von Ortskernen durchgeführt hat. Spontan erklärte sich Prof. Hartnack 
bereit, den Ortskern von Herrensohr als Studierendenprojekt im Sommersemester 
2015 zu behandeln. Die Projektarbeit im 4. Studienjahr des Architektur-Bachelors 
widmet sich Wohnhäusern, Straßen und Plätzen sowie besonderen Gebäuden zur 
Erhaltung der Identifikation mit dem Ort. Eingeschlossen sind die Um- und 
Neugestaltung der Fassaden und Grundrisse. Das Projekt schließt in der Bearbeitung 
Sequenzen der Bürgerbeteiligung ein. Die Stadt Saarbrücken (Stadtplanungsamt) und 
der Bezirk Dudweiler werden das Projekt begleiten. Die Stiftung Bauhütte lobt Preise 
für die besten Entwürfe der Studierenden aus. 
 
Alle Bürger, Anlieger, Familien, Jugendlichen, Senioren, Gewerbetreibenden, 
Vereinsvorstände, Leiter(innen) von Institutionen in Herrensohr sind aufgefordert, ihre 
Ideen in diesen für unser Kaltnaggisch einmaligen Prozess einzubringen! 
Der OIV wird alle Herrensohrer gesondert einladen und auf dem laufenden halten. 
 
 
Termine: 
19.05.2015, 18:30h, ev. Kirche: Auftaktveranstaltung 
07.07.2015, 18:30h, ev. Kirche: Zwischenstand: Präsentation und Diskussion 
Oktober 2015: Abschlusspräsentation 
 
Kontakt: 

htw saar: Prof. Eva Hartnack, eva.hartnack@htwsaar.de; Tel.: 0681 5867-884  
www.htwsaar.de/aub/fakultaet/personen/schule-fuer-architektur-saar/professoren/e
ve-hartnack/eve-hartnack 
OIV Herrensohr e.V.: Karin Lackas, karin-lackas-oiv@web.de; Tel.: 06897 765963

  www.oiv-herrensohr.de                      


